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Besprechungsniederschrift (Ergebnisprotokoll) 
 

Dikta
tzeile  
1 Besprechungsgegenstand 
 

 
 

Steuergruppe „Aufbau/Entwicklung“ eines Kompetenzzentrums in Köln-Porz  

2 Ort, Datum und Zeit der Besprechung 
 

 
 
 

Finkenberg-Schule, Städt. Förderschule Lernen, Stresemannstr. 15, 51149 Köln 
30.11.2010, 14.00 – 17.00 Uhr 

3 Teilnehmer/Teilnehmerinnen  
 
 
 
 
 

Frau Grützmacher 
Herr Edwards 
Frau Tränklein 
Frau Born 
Herr Braun 
Frau Becker 
Herr Dr. Seiler-Kesselheim 
Frau Terstegge 
Frau Dr. Zikelli de Blanco 
Frau Karsdorf 
Herr Herwartz 
Herr Kiemes  
Frau Boisseree 
 

Moderation 
Finkenberg-Schule 
Finkenberg-Schule 
Finkenberg-Schule 
GGS Adolph-Kolping Str 
GGS Humboldtstr. 
Bezirksregierung Köln 
Gesundheitsamt Köln 
Gesundheitsamt Köln 
Bezirksjugendamt Porz 
Berufskolleg Porz 
Lise-Meitner-Gesamtschule 
FS SQ Kopernikussstraße 
 

Herr Caruso 
Frau Schmischke 
Herr Greiten 
Frau Becker 
Frau v. Westphalen-
Granitzka 
Frau Zierold 
 

Herr Hamerski  
Frau Hesse 
Frau Tegtmann 
Frau  Gatter 
Frau Fedtke 
 
 

Eduard-Mörike-Schule 
Eduard-Mörike-Schule 
GGS Breitenbachstr. 
Schulamt SAB 8 u. 9 
Schulamt SAB 4 u. 5 
IV – integrierte Jugendhilfe u. 
Schulentwicklungsplanung 
Schulpsychologischer Dienst 
Kita Dülkenstr. 
Kita Stresemannstr 
Fachberatung Jugendamt 
Kindertageseinrichtungen 
Fachberatung Jugendamt 
Kindertageseinrichtungen 
 

 entschuldigt   
 Herr Erxleben 

 
HS Kopernikusschule.  

 
 

 

4 Protokoll 
 Frau SAD Magna Becker  

5 Verteiler  
 Teilnehmer/Teilnehmerinnen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

nachrichtlich: 
 alle Netzwerkpartner (Porzer Schulen / Kitas / 

Beratungs- u. Fachdienste etc.) 
 alle Kooperationspartner, Interessenten und 

Mitstreiter/Unterstützer um ein Kompetenzzentrum 
in Köln-Porz 

 
6 

 
Besprechungsergebnisse 

 
 
 
 
 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wird eine kurze Vorstellungsrunde gewünscht, da einige Teilnehmer erstmalig an 
der Steuergruppe teilnehmen. 
 
Zu TOP 1: Anmeldungen zur Tagesordnung: 

- Planung des zweiten Halbjahres 

- Entscheidung des Landtages NRW zur Inklusion 

- Stand der Zusammenarbeit mit Hauptschulen in der Region 

Zu TOP 2.: Rückmeldungen zur Vorlage „Bausteine eines Übergangsverfahrens KITA / Schule“: 
 
 Die Kolleginnen der Fachberatung KITA im Jugendamt erläutern den letzten Stand der Bearbeitung. 
Beschluss: Das überarbeitete Papier wird in die Schulleiterkonferenz der Grundschulen eingebracht. 
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Steuergruppe „Aufbau/Entwicklung“ eines Kompetenzregion in Köln-Porz                      -                              Besprechung vom 23.09.2010 
 

Zu TOP 3.: Neue Entwicklungsfelder: 
 

Übergang Schule Beruf:  
- Seit Beginn des Schuljahres ist der erfahrene Kollege und STUBO-Koordinator Herr Caruso in der Region 

tätig 

- Am 24.03.2011 ist im Rathaus die Veranstaltung „Uns hält nichts auf“. 

- Am 28.02.2011 ist an der Berliner Str. in Porz eine Podiumsdiskussion zum Thema „Wie kann berufliche 
Orientierung im KsF aussehen“ 

- Am 02.03.2011 findet ein Treffen der Sek I-Schulen mit der REHA-Abteilung der Arbeitsagentur statt, um 
die Chancen für erfolgreiche Übergänge der benachteiligten Schülerinnen und Schüler zu verbessern. 

- Es wird eine Einladung zu einem Treffen aller STUBOs der Region geben. 

- Geplant wird eine inklusive/integrative BUS-Klasse der Schulformen HS/ES/LE. 

Veränderte Gruppe „Schulneulinge“ für die FÖS im Grenzbereich von Lernen und Geistige Entwicklung  
- An welcher Schule und in welchem Rahmen können diese Kinder starten? 

- Es soll ermittelt werden, wie viele Kinder es sind und ob die GU-Schulen  in die Planung mit einbezogen 
werden können. 

 

Zu TOP 4.: Verschiedenes: 
- Der Inklusionsplan der Stadt Köln soll eine Darstellung aller Maßnahmen enthalten, die zu einer höheren 

Anzahl behinderter Kinder in allgemeinen Schulen führen soll. Der Beginn der Arbeit erfolgt im ersten 
Quartal 2011. Im Dezember 2010 soll soll ein Plan erstellt werden, in welchen Gremien die Grundsätze des 
Inklusionsplanes erörtert werden sollen. 

- Die Erstellung der Schülerstatistik nach Landesvorgaben ist im KsF hoch problematisch. Frau Zierold 
(Stabsstelle integrierte Jugendhilfe- Schulentwicklungsplanung) wird mit Herrn Dr. Seiler-Kesselheim 
Verbindung aufnehmen und den Sachstand erfragen. 

- Die Hauptschulen der Region äußern einen erheblichen Bedarf an Beratung und Diagnostik durch 
Sonderpädagogen. Dieser Bedarf kann derzeit nicht befriedigend gedeckt werden. 

- Der Schulausschuss des Landtags in NRW hat einen weitreichenden Beschluss zur Inklusion gefasst. Das 
Berufsfeld der Sonderpädagogen wird sich in den nächsten Jahren erheblich verändern. Daraus ergibt sich 
ein großer Bedarf an Fort- und Weiterbildung zur Qualitätssicherung. 

 

Themenvorschläge für die Steuergruppe im 2. Schulhalbjahr 2010/2011 
- Kommunikation mit Eltern / Elternkooperation 

- Information der Eltern in der Region zum KsF z.B. in der Info Veranstaltung für Eltern der vierjährigen 
Kinder 

- Info – Brief für die Region erstellen 

- Verstärkte Information an die Schwerpunktträger der Jugendhilfe weitergeben 

- Zukunftsperspektive der Steuergruppe (Kostenübernahme der Moderation) 

- Entlastung der KsF-Schule Finkenbergschule im Bereich Verwaltung 

Weitere Sitzungstermine der Steuergruppe 

 26.01.2011 (Don-Bosco-Schule) – verschoben auf den 09.02.2011 

 22.03.2011 (Eduard-Mörike-Schule) 

 16.05.2011 

 07.07.2010 
 
gez. Magna Becker 

 


